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Der Hauswirtschaftliche Jahreskurs fur Madchen
der Real-, Sekundär- und Bezirksschule gewährleistet

einen wesentlichen Praxisbezug durch den
Ausbau der Stunden in Hauswirtschaft und Handarbeit

Die Bewahrung und Ausweitung des Schulwissens

wird daneben nicht vernachlässigt.

Vom Stufendenken losen
Durch das breite Angebot an anerkannten Typen
des 9. Schuljahres steigen die Chancen fur eine
«massgeschneiderte» Losung im letzten Schuljahr.
Oft fallt es schwer, sich vom Stufendenken, das pri¬

mär in die 4. Real-, 4. Sekundär- oder Bezirksschuljahr

fuhrt, zu losen. Berufsberater, Lehrer, Eltern
und Schuler wissen aber von vielen positiven Resultaten

und Erfahrungen mit der Wahl einer anderen
Klasse zu berichten. Wer zum Beispiel unentschlossen

ist oder beispielsweise eher für praktische Fragen

wie die Hauswirtschaft Interesse verspürt, wird
ohne Zweifel von einem Berufswahljahr oder vom
Hauswirtschaftlichen Jahreskurs weit mehr profitieren

als von einer abgesessenen 9 Klasse im
herkömmlichen Oberstufenzug i

Vereinsmitteilungen

mt Berufs-
Haftpflichtversicherung
des CLEVS und VKLS

In dieser Nummer der «schweizer schule» finden
Sie einen Einzahlungsschein fur die Prämienzahlung

der Berufs-Haftpflichtversicherung 1982

MERKBLATT
Die Hilfskasse des CLEVS und des VKLS hat fur aktive

Lehrpersonen (Lehrer, Lehrerinnen, Religions-,
Musik- und Turnlehrer usw sowie deren Stellvertreter)

mit der Basler Versicherungs-Gesellschaft in
Basel eine Berufs-Haftpflichtversicherung
abgeschlossen

Es ist folgendes zu beachten
1. Versichert sind Haftpflichtanspruche, die auf¬

grund gesetzlicher Bestimmungen gegenüber
Lehrpersonen aus ihrer beruflichen Tätigkeit
erhoben werden. Die Gesellschaft befasst sich
sowohl mit der Befriedigung begründeter, als auch
mit der Abwehr unbegründeter Ansprüche
Schaden an Sachen, die gebraucht, verwahrt
oder bearbeitet werden, sind nicht versichert Im

übrigen richtet sich der Deckungsumfang nach
den allgemeinen Versicherungs-Bedingungen.

2 Die Garantiesummen betragen Fr. 1 000 000 -fur
Personen- und Sachschaden zusammen Ein
Selbstbehalt wird nicht erhoben.

3 Fur die einzelnen Lehrpersonen (inkl allfallige
Stellvertreter) beginnt die Versicherung mit der
Einzahlung des Betrages von Fr. 9- (Fr. 6 50

Versicherungsprämie und Fr. 2.50 Hilfskassen-
beitrag) und endet am 31 Dezember des
betreffenden Kalenderjahres. Sie steht allen Lehrpersonen

offen und gibt auch für pensionierte Lehrer

Deckung, soweit diese Unterricht (auch
Privatstunden) erteilen Der Postcheckabschnitt gilt

als Quittung und als Versicherungsbescheinigung
und ist demzufolge aufzubewahren.

Damit sind alle Formalitäten erfüllt.
4. Die Einzahlung erfolgt an.

Hilfskasse des Christi. Lehrer- und Erziehervereins

der Schweiz, Luzern (PC 60-2443).
Einzahlungsscheine mit der abgekürzten Bezeichnung
«CLEVS» werden von der Post nicht akzeptiert
Bisher versicherte Personen erhalten im Dezember

vom Kassier einen Einzahlungsschein
5 Im Schadenfall hat der Versicherte beim Präsi¬

denten der Hilfskasse ein Schadenanzeige-For-
mularzu verlangen Eine schriftliche Mitteilung
des Schadenfalles genügt nicht Die Schadenregulierung

obliegt der Versicherungs-Gesellschaft
Es dürfen deshalb weder Ansprüche

anerkannt noch Entschadigungszahlungen geleistet

werden
Die Erfahrungen aus dem Schulbetrieb haben uns
wiederholt bestätigt, dass selbst der Vorsichtigste
der Haftpflichtgefahr ausgesetzt ist. Kleinere Versehen,

geringe Unachtsamkeiten können oft zu
schweren materiellen Verlusten der betreffenden
Lehrperson fuhren, wenn diese wegen eines
Schadenereignisses aufgrund gesetzlicher Bestimmungen

zur Verantwortung gezogen wird. Sie vor den
materiellen Folgen eines solchen Schadenereignisses

zu schützen, ist der Sinn und Zweck unserer
Berufs-Haftpflichtversicherung
Zudem leisten Sie damit auch einen Beitrag an
unsere Hilfskasse, die in Not geratene Kolleginnen und
Kollegen unterstutzt Wir danken Ihnen bestens und
stehen Ihnen gerne mit weiteren Auskünften zur
Verfugung

HILFSKASSE CLEVS/VKLS
Korrespondenzen sind zu richten an1

Karl Gisler, Lehrer
Präsident der Hilfskasse
6467 Schattdorf
Telefon 044/2 22 52
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